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Nachhaltige Erbringung von 

Ökosystemleistungen unserer Wälder -  

Warum gesunde Böden dafür so wichtig sind! 

 

Zu den zahlreichen Leistungen, die Waldökosysteme für Mensch und Umwelt erbringen, rangiert 

die Fähigkeit, Kohlenstoff (C) längerfristig und in größeren Mengen zu speichern, sehr weit vorne. 

Gleiches gilt für die wasserbezogenen Ökosystemleistungen. Denn ein hoher Waldanteil im 

Einzugsgebiet gilt als Garant für eine gute Rohwasserqualität für die Trinkwasserversorgung. 

Waldbestockung wirkt sich auch günstig auf den Wasserrückhalt aus. Wasserschutz ist daher 

integraler Bestandteil einer am Prinzip der Nachhaltigkeit orientierten Waldbewirtschaftung. 

Aufgrund ihrer Funktionen als Produktionsgrundlage, Filter, Puffer, Speicher und Trans-

formatoren sind gesunde und leistungsfähige Böden von entscheidender Bedeutung. Mit ihren 

Eigenschaften prägen Böden den „unterirdischen Wald“, der unseren Augen gemeinhin 

verborgen ist. Bei Planungsentscheidungen wird dies häufig nur unzureichend berücksichtigt.  

 

Böden sind komplex aufgebaute Naturkörper, deren Eigenschaften in der Fläche und mit der Tiefe 

stark variieren. Auch verändern sich Böden in der Zeit: langfristig im Zuge der natürlichen 

Bodenentwicklung, aber auch kurz- und mittelfristig, etwa durch unsachgemäße Befahrung oder 

als Folge von Stoffeinträgen aus der Atmosphäre. Solche dynamischen Veränderungen werden 

durch das Klima als Standortsfaktor, insbesondere durch Höhe und jahreszeitliche Verteilung des 

Niederschlags maßgeblich beeinflusst. Dabei kommt dem Bodenfeuchte- und Temperaturregime 

eine besondere Bedeutung zu. Nach Aussagen der Klimaforschung werden extreme 

Ausprägungen – vor allem Trockenperioden im raschen Wechsel mit feuchten Bedingungen – 

künftig häufiger und länger anhaltend. Somit wird der standörtlich differenzierte 

Bodenwasserhaushalt mehr und mehr zur entscheidenden Steuergröße des Baumwachstums und 

der Regelungsfunktion im Wasserkreislauf.  

 

Der Vortrag gibt einen Überblick über waldbezogene Ökosystemleistungen und Bodenfunktionen. 

Im Vordergrund stehen Produktionsfunktion, C-Speicherung sowie Wasserretention und 

Trinkwasserschutz. Es werden Gefährdungen wie Dürre durch Klimawandel/-extreme, Waldbrand 

oder zunehmende Nährstoffungleichgewichte angesprochen.  


